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Sommerroggen (Secale cereale L.) „Tiroler“ 

Abstammung: Kreuzung Somro/Landsorte 

Züchter: Landesanstalt für Pflanzenzucht und Samenprüfung, A-6074 
Rinn, Tirol 

Seit 1957 in der österreichischen Sortenliste enthalten. 

Sortenbeschreibung (Bundesanstalt f. Pflanzenbau 1986) 

Tiroler Sommerrogen zeichnet sich durch seine geringen Ansprüche an Boden, Kultur 
und Düngung aus und eignet sich vor allem für raue Gebirgslagen.  

Morphologische Merkmale 

Grannung:  mittel bis stark 
Rotspitzigkeit der Grannen: mittel bis stark 
Ährenform:  schmal fischförmig bis parallel, lang 
Bereifung der Ähre: stark 
Kornfarbe:  blaugrün bis gelbgrün 
Kornform: mittel bis lang 
Blattfarbe: mittelgrün 
Bereifung des Blattes: mittel bis stark 
Wuchsform im Jugendstadium: halbaufrecht 
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Anbaueigenschaften: 

Reifezeit: mittel 
Wuchshöhe: lang bis mittel 
Standfestigkeit: gering bis mittel 

Krankheitsanfälligkeit 

Braunrost: mittel 
Schwarzrost: mittel bis gering 

Ertragsleistung 

Kornertrag: mittel bis niedrig 
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